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Tagungshinweise
6.–9. Januar 2000 in Schmiedeberg bei Dresden:

Grenzerfahrungen in Kirche und Gesellschaft.
Jahreskonferenz des Europäischen Netzwerks Kir-
che im Aufbruch, veranstaltet von der KirchenVolks-
Bewegung Wir sind Kirche und der Initiative Kirche
von unten. c/o Dorothea Kemming-Nassabi, Wachol-
derweg 4, 65760 Eschborn, Tel. + Fax 0 61 73/6 52 20

7.–9. Januar: Kraft schöpfen für das neue Jahr/
tausend. Meditation. Ev. Akademie, Berliner Platz 12,
58638 Iserlohn, 0 21 73/35 21 20, Fax 0 21 73/3 52-
130

14.–16. Februar: Gute Politik ohne Bergpredigt?
Einführung in die politische Ethik. Ev. Akademie Iser-
lohn, s. o.

14.–16. Januar: Ein guter Mensch sein – ja, wer
wär’s nicht gern? Frauen und Professionalität. Ev. Aka-
demie, Schlößchen Schönburg, 34362 Hofgeismar,
0 56 71/881-0, Fax 0 56 71/881-154

19.–21. Januar: Gewalt überwinden. Ein Pro-
gramm des Ökumenischen Rates der Kirchen. Ev. Aka-
demie, 73087 Bad Boll, 0 71 64/79-0, Fax 0 71 64/79-
440, Tagungsnr. 640800

21.–23. Januar in Bad Herrenalb: Apokalypse –
Faszination von Untergang und Erneuerung. Ev.
Akademie Baden, Postfach 22 69, 76010 Karlsruhe,
07 21/91 75-358, Fax 07 21/91 75-350

21.–23. Januar: „… daß es so weitergeht, ist die
Katastrophe.“ Exodus, Messianismus und Revoluti-
on. Ev.  Akademie zu Berlin, Charlottenstraße 53/54,
10117 Berlin, 0 30/20 35 55 02, Fax 0 30/
20 35 55 50

24.–27. Januar: Das Bekenntnis zu Jesus Christus
in multireligiöser Zeit. Ev. Akademie Nordelbien, Ma-

rienstraße 31, 23795 Bad Segeberg, 0 45 51/80 09-0,
Fax 0 45 51/80 09-50

28.–30. Januar: Kernenergie weltweit. Ev. Akade-
mie Baden, s. o.

29./30. Januar: Jesus der Jude. Was Christen
wissen sollten. Las Casas Haus, Brucknerstraße 6,
38106 Braunschweig, 05 31/23 88 55, Fax 05 31/
2 38 85 85

31. Januar–4. Februar in Freudental: BETZAV-
TA (Miteinander)-Seminar. Trainerausbildung zur
Demokratie-, Toleranz- und Menschenrechtserzie-
hung für LehrerInnen und MultiplikatorInnen. Ev.
Akademie Bad Boll, s. o.

2./3. Februar: „Der Kreis hat sich geschlossen.“
Feministisch-theol. Umgang mit Tod und Sterben in
der Gemeindepraxis. Studientagung für Pfarrerin-
nen. Frauenstudien- und -bildungszentrum der EKD,
Anna-Paulsen-Haus, Herzbachweg 2, 63571 Geln-
hausen, 0 60 51/8 92 90, Fax 0 60 51/8 92 87

11.–13. Februar: Die neue NATO-Strategie auf
dem Prüfstand. Ev. Akademie in Zusammenarbeit
mit Ohne Rüstung leben und der Landeszentrale für
politische Bildung. Ev. Akademie Bad Boll, s. o.

12. Februar: Frieden und Krieg an der Schwelle
zu einem neuen Jahrtausend. 8. Dresdner Frie-
denssymposium. Information: Sächsische Frie-
densinitiative Dresden e. V., Postfach 16 01 46,
01287 Dresden, Tel. + Fax 03 51/4 59 12 73

12./13. Februar: Nicaraguas Kultur im Zeichen
der Globalisierung. Ev. Akademie Iserlohn, s. o.

18.–20. Februar: Spiritualität – feministisch/
buddhistisch/christlich. Ein interreligiöser Dialog.
Anna-Paulsen-Haus, Gelnhausen, s. o.

Beilagenhinweis: Wir bitten um freundliche Aufmerksamkeit für den Spendenaufruf von Pro Asyl.



Ausschneiden und abschicken an: „Junge Kirche”, Postfach 10 07 07, 28007 Bremen

Hiermit bestelle ich ab ________________ 1999/2000 ___ bis auf Widerruf zu den
geltenden Bezugsbedingungen __________ Abonnement(s) der „Junge Kirche”
zum Preis von DM 72,— im Jahr*)
zum Preis von DM 48,— im Jahr*), da ich Schüler(in) / Student(in) / Auszubildende(r) /
Soldat im Grundwehrdienst / ZDL / arbeitslos bin
zum Preis von DM 48,— bzw. DM 32,— im Jahr*) als Bürger(in) der neuen Bundes-
länder.
*) incl. Versand und Mehrwertsteuer. Auslandsporto plus DM 18,—, Luftpost plus DM 38,–.

Name und Anschrift – Studenten/innen bitte auch Heimatadresse angeben

Heimatadresse _______________________________________________________________

den _______________________ Unterschrift: ________________________________

Bitte senden Sie ein kostenloses Probeheft an:

Ich weiß, daß ich die Abonnementsbestellung innerhalb von 8 Tagen (Poststempel) schriftlich
beim Verlag widerrufen kann, und bestätige dies mit meiner Unterschrift.

den _______________________ Unterschrift: ________________________________
(Bitte Zutreffendes ankreuzen und deutlich schreiben)

Inhalt

Aus den Kirchen 643

Erklärung zur Rechtfertigungslehre unter-
zeichnet • KEK: Trennungen in Europa über-
winden • US-Kardinal bittet Juden um Verge-
bung • Katholische Theologen für Verbleib in
Schwangerenberatung • Für Aufarbeitung des
Staat-Kirche-Verhältnisses in der DDR • Ende
der Subventionen für das Sonntagsblatt

Gerechtigkeit 649

Weltbank und IWF sind in Lateinamerika ge-
scheitert • Besorgnis um Armut in Haiti • Haft-
befehle gegen Verantwortliche der argentini-
schen Militärdiktatur • Afrikas Städten droht
Armuts-Kollaps • Zwangsumsiedlungen in Bu-
rundi • UN kämpfen gegen Müttersterblichkeit

Frieden 653

UN-Verwaltung und Blauhelme für Osttimor •
Unterdrückung Osttimors mit US-Militärhilfe
• US-Senat stimmt gegen Atomteststop-Ver-
trag • Martin-Niemöller-Stiftung: Keine Panzer
für die Türkei • Eirene unterstützt Roma in
Rumänien und Bulgarien • Sprache – Brücke
zum Frieden

Titelfoto: Runder Tisch im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Ostberlin. In der kurzen Zeit zwischen dem Fall der Mauer und
dem Beitritt der DDR zur Bundesrepublik entstand eine lebendige demokratische Kultur.
Foto: Schoelzer/epd

Christiane Dannemann: Zu diesem Heft 609

Jürgen Ebach: Ein kommender Tag 610

Martin Stöhr: Zwischenruf 615

Heino Falcke: Die gewaltfreie Revolution 616
Ein Rückblick nach zehn Jahren

Paul Löffler: Rammböcke wider die Mauer 626

Rainer Kessler: „Gott mehr gehorchen als den Menschen“ 628
Biblische Erinnerungen an wahre und falsche Helden

Bärbel Fünfsinn / Annebelle Pithan: Sich Gott überlassen 631
Gespräch mit Mary John Mananzan

Edgar Thaidigsmann: Iwand entdecken 635

Sozialgeschichtliche Bibelauslegung 639
Marlene Crüsemann: Wolkensäule und Feuerschein   Exodus 13, 20–22

Bewahrung der Schöpfung 658

Deutsche Bank warnt vor Genfood-Aktien •
Kirchenprovinz Sachsen gegen gentechnisch
verändertes Saatgut. Kirche fordert politische
Unterstützung für alternative Energien • Um-
weltstiftung finanziert neue Lehrstühle •
Frankreich beginnt mit unterirdischer Lage-
rung von Atommüll

Politische Vorgänge
und Kommentare 662

Jegliches Ausweichen in „Normalität“ ist ver-
geblich • Berliner Haus der Demokratie •
Muslimführer neuer Präsident Indonesiens •
Transitstrecke für Palästinenser • Tschetsche-
nien: Die Früchte des jüngsten Nato-Krieges
reifen am russischen Baum

Von Personen 667

In eigener Sache 668

Von Büchern 668

Anzeigen 669

Tagungshinweise
3./4. Dezember: Tötung als Strafe. Läßt sich

die Todesstrafe rechtfertigen? Ev. Akademie zu
Berlin, Charlottenstr. 53/54, 10117 Berlin, 0 30/20
35 55 02, Fax 0 30/20 35 55 50

3.–5. Dezember: Die drei großen K: Kultur,
Kommune, Kirche. Ev. Akademie Thüringen, Zin-
zendorfhaus, 99192 Neudietendorf, 03 62 02/98 40,
Fax 03 62 02/9 84 22

7./8. Dezember: Zivilgesellschaft und militäri-
sche Logik. Ev. Akademie Arnoldshain, 61389
Schmitten (Taunus), 0 60 84/94 40, Fax 0 60 84/9
44-1 38

10.–12. Dezember: Die verlorene Mitte Euro-
pas. Der Osten – Provinz des Westens? Ev. Akademie,
73087 Bad Boll, 0 71 64/7 90, Fax 0 71 64/7 94-40

10.–12. Dezember: Die entzauberte Schöp-
fung – der manipulierte Mensch. Ev. Akademie,
Berliner Platz 12, 58638 Iserlohn, 0 23 71/35 20, Fax
0 23 71/3 52-1 69

10.–12. Dezember in Bad Herrenalb: Die Ster-
ne, die Herberge und das Kind. Weihnachten in
Bildern und Texten unserer Zeit. Ev. Akademie Ba-
den, Postfach 22 69, 76010 Karlsruhe, 07 21/91 75-
3 58, Fax 07 21/91 75-3 50

17.–19. Dezember: Wir essen das Brot, aber le-
ben vom Glanz. Die Weihnachtsbotschaft als spiri-
tuelles Erlebnis. Ev. Akademie, Schlößchen Schön-
burg, 34362 Hofgeismar, 0 56 71/88 10, Fax 0 56 71-
8 81 54

27. Dezember–2. Januar 2000: Frohe Botschaft
für die Armen. Texte aus dem Lukasevangelium.
Sylvestertagung in Knesebeck. Erev Rav – Verein für
biblische und politische Bildung, Postfach 29,
29379 Wittingen, Tel. und Fax 05 81/7 76 66

30. Dezember–2. Januar 2000 in Güstrow:
Was bleibt, wird anders. Den Übergang ins Jahr
2000 gemeinsam gestalten. Ev. Akademie Mecklen-
burg-Vorpommern, Klopstockstr. 3, 18057 Ro-
stock, Tel. und Fax 03 81/4 90 79 88

7.–9. Januar 2000: Zwischen Tagträumen und
Alpträumen: Bleibt die Erde bewohnbar? Sympo-
sium zum 60. Geburtstag von Geiko Müller-Fahren-
holz. Ev. Akademie Bad Segeberg. Anmeldung: Ev.
Akademie Nordelbien, Esplanade 15, 20354 Ham-
burg, 0 40/35 50 56-38, Fax 0 40/35 50 56-16

7.–9. Januar 2000: Kalendergeschichten.
Christliche Zeitrechnung als Herausforderung.
Ev. Akademie zu Berlin, s. o.

14.–16. Januar 2000 im Haus am Schüberg,
Ammersbek: Das gute Leben aller. Wirtschaft
aus Frauenperspektive. Norbelbisches Zentrum
für Weltmission, Agathe-Lasch-Weg 16, 22605 Ham-
burg, 0 40/8 81 81-3 32, Fax 0 40/8 81 81-2 10

21.–23. Januar 2000 in der Gnadenkirche
Leipzig-Wahren: Völkerrecht gegen Faust-
recht. Friedensarbeit nach dem Krieg gegen Jugo-
slawien (Motto Jesaja 5,7). Regionalkonferenz der
Christlichen Friedenskonferenz. Anmeldung: Chri-
stine Müller, Bornaer Str. 3, 04539 Groitzsch, 03 42
96/4 02 40
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Tagungshinweise
2./3. November in Gelnhausen: Geschlechterde-

mokratie in der Diakonie. Diakonisches Werk der EKD,
Stafflenbergstraße 76, 70184 Stuttgart, 07 11/21 59-7 28,
Fax 07 11/21 59-2 88

5.–7. November: „… heute schon quergedacht?“
Frauen – Macht – Widerstand.  Ev. Akademie, Berliner
Platz 12, 58638 Iserllohn, 0 23 71/35 20, Fax 3 52- 169

5.–7. November: Nigerias Öl. Fluch oder Segen für
die Demokratie? Haus am Schüberg, Thomas Schönberger,
Wulfsdorfer Weg 33, 22949 Ammersbeek, 0 40/6 05 10 14,
Fax 0 40/6 05 25 38

12.–14. November: „Gebotenes genießen“. Talmud
lernen mit Fr. Wilh. Marquardt und Chana Safrai. Ev. Aka-
demie zu Berlin, Charlottenstraße 53/54, 10117 Berlin,
0 30/2 03 55-5 00, Fax 0 30/2 03 55-5 50

12.–14. November: Erlaßjahr 2000 – Entschul-
dung braucht Entwicklung. Ev. Akademie, 73087 Bad
Boll, 0 71 64/7 90, Fax 0 71 64/7 94 40

15.–19. November: Wendepunkte. Bilanz und Zu-
kunft meines persönlichen und beruflichen Lebenswegs.
Burckhardthaus, Herzbachweg 2, 63571 Gelnhausen,
0 60 51/8 92 12, Fax 0 60 51/8 92 00

18./19. November: Nachhaltigkeit in unseren
Südbeziehungen. Kirchliches Forschungsheim, Wil-
helm-Weber-Straße 1a, 06886 Lutherstadt-Wittenberg,
0 34 91/46 70 93, Fax 0 34 91/40 02 13

19./20. November: Bußtags-Tagung: Zwischen
Leben und Tod. Aspekte jüdischer und christlicher Medi-
zinethik. Ev. Akademie Arnoldshain, 61389 Schmitten (Tau-
nus), 0 60 84/94 40, Fax 0 60 84/94 41 94

19.–21. November in Bad Herrenalb: Am Samstag
aß der Rabbi nichts. Judentum im Kriminalroman. Ev.
Akademie Baden, Postfach 22 69, 76010 Karlsruhe, 07 21/
7 53 58, Fax 07 21/9 17 53 50

19.–21. November in Güstrow: Die Normalität des
Erinnerns. Wie werden wir im 21. Jahrhundert des 20.
gedenken? Ev. Akademie Mecklenburg-Vorpommern,
Klopstockstraße 3, 18057 Rostock, Tel. + Fax 03 81/
4 90 79 88

19.–21. November: 11. Dritte Welt Uni in Ma-
gnetsried. Erlaßjahr 2000 – Wie geht es weiter?
Kirchlicher Entwicklungsdienst Bayern, Pirckheimer Stra-
ße 33, 90408 Nürnberg, 09 11/93 54-3 52

19.–21. November in Bad Hersfeld: Vorwärts …
und schon vergessen? Sozialismus zehn Jahre nach
der Wende. Intensivseminar der Christen für den Sozia-
lismus. Anmeldung: Hartmut Futterlieb, Zur Linde 9,
36251 Bad Hersfeld, 0 66 21/7 49 05, Fax 0 66 21/7 49 62

25./26. November: Die Rolle der Staatssicherheit
in der kirchlichen Umweltbewegung der DDR.
Kirchliches Forschungsheim, Wittenberg, s. o.

25.–28. November: Christsein und Kirchesein in
Europa im Übergang vom 2. zum 3. Jahrtausend. Seminar
mit Ulrich Duchrow bei den Schwestern von Grand-
champ. Retraitenhaus Sonnenhof, CH-4460 Gelterkinden,
00 41-(0)61-9 81 11 12, Fax 00 41-(0)61-9 83 95 55

26.–28. November: Menschenrechte oder Völ-
kerrecht? Der Nato-Einsatz im Kosovo-Konflikt. Ev. Aka-
demie Arnoldshain, s. o.

26.–28. November in Hoisbüttel: Länderseminar
Papua-Neuguinea. Dienste in Übersee, Wulfsdorfer
Weg 33, 22949 Ammersbek, 0 40/6 05 25 59, Fax 0 40/
6 05 25 38

29. November – 3. Dezember: „Find your world“.
Religion und Werbung – Religion in der Konsumge-
sellschaft. Ev. Sozialakademie, Schloßstraße 2, 57520
Friedewald, 0 27 43/46 45, Fax 05 61/9 30 71 77

2.–4. Dezember: Weiterdenken. Im Gespräch mit
Dorothee Sölle, Ev. Akademie Nordelbien, Marienstraße
31, 23795 Bad Segeberg, 0 45 51/8 00 90, Fax 0 45 51/
80 09-50

3.–5. Dezember in Güstrow: „Ich sehe dich in
tausend Bildern …“ Maria und die weibliche Seite unse-
res Gottesbildes. Ev. Akademie Mecklenburg-Vorpom-
mern, s. o.

3.–5. Dezember: Geweihte Nacht – Weihnacht.
Adventstage im Anna-Paulsen-Haus, Gelnhausen, s. o.

8.–10. Dezember: Starke fromme Frauen? Eine
Zwischenbilanz konfessioneller Frauenforschung heute.
Ev. Akademie, Schlößchen Schönburg, 34362 Hofgeismar,
0 56 71/88 10, Fax 0 56 71/8 81-1 54
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